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Bezeichnung und Darreichungsform: ____________________________________________________
							Apothekenstempel
	Stückzahl  / Menge 
	Charge
	Eingang (Datum)
	Lieferant 
(Firma + Anschrift)
	Ausgang (Datum)
	verschreibender Arzt 
(Name + Anschrift)
	Patient (Name + 
Anschrift + Geb.-Datum) 
oder  sonstiger Verbleib 



	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	




Diese Art der Dokumentation ist nicht die einzig mögliche, aber empfehlenswert. 


Vielfach werden die Arzneimittel zur unmittelbaren Abgabe bestellt, so dass sich Ein- und Ausgang direkt in eine Zeile eintragen lassen. 

Ebenfalls häufig werden die Präparate als Einzelpackungen bevorratet; dabei bleibt der Zeilenrest für die Abgabe zunächst frei. 

Falls mehrere Packungen zur Lagerung bestellt werden und die Anzahl / Menge der Einzelabgaben nicht vorhersehbar ist, bleibt eine ausreichende Anzahl Zeilen frei zur späteren Ergänzung der Abgabedaten, oder es werden so viele Zeilen mit den Eingangsdaten versehen, wie Packungen da sind. 

Nicht ausgefüllte Abgabefelder bei Eingang neuer Ware sollten zur Prüfung auf ein Versäumnis Anlass geben. Dies fällt eher auf bei einer nach Präparaten getrennten Dokumentation – wie hier. 


